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liebe Sportkameraden, 
 
zum vierten Spieltag der neuen Saison. Ein besonderer Gruß gilt 
unseren Gästen vom VfL Niederbieber und von der Spielgemeinschaft 
Horressen/Elgendorf sowie den beiden Unparteiischen, denen wir ein 
gutes Händchen bei ihren Entscheidungen wünschen.  
 
Unsere 2. Mannschaft ist mit einem sehr jungen Team in die Saison 
gegangen. Nach einer starken Vorbereitung zeigen die Ergebnisse im 
Pokal und in den ersten drei Meisterschaftsspielen, dass es noch viel 
Luft nach oben gibt. Allerdings, und das ist sehr wichtig, haben die 
Leistungen in allen bisherigen Spielen gestimmt. Ich bin mir daher 
sicher, dass die Mannschaft um das Trainerduo Tobias Höver und 
Sven Ewens aus den Fehlern der letzten Wochen lernt und die 
richtigen Schlüsse zieht. Es ist bestimmt nur eine Frage der Zeit, bis 
der Knoten platzt. Heute, vor den eigenen Fans und den treuen „Ultras“ 
wäre das der richtige Zeitpunkt! 
 
Unsere 1. Mannschaft hat ebenfalls eine starke Vorbereitung gespielt. 
Nach der langen pandemiebedingten Pause merkt man jedem 
einzelnen Akteur den Spaß am Spiel, aber auch am Training an. Aber 
auch hier hätte der Pflichtspiel-Auftakt besser verlaufen können. Nach 
dem unglücklichen, aber nicht unverdienten Pokal-Aus in Oberlahr 
folgte nur ein Sieg aus den ersten drei Meisterschaftsspielen. Die 
beiden schweren Auswärtsspiele in Vettelschoß und Nauort wurden 
knapp verloren. Zu Hause gegen Steinefrenz wurde knapp, aber 
verdient gewonnen. 
 
Nun aber gilt es, der Blick nach vorne zu werfen. Wir haben eine starke 
Truppe zusammen, die in den letzten Wochen viele gute Momente 
gezeigt hat. Wenn es gelingt, an das letzte Heimspiel anzuknüpfen, bin 
ich mir sicher, dass die Punkte in Asbach bleiben. 
 
In diesem Sinne wünsche ich euch einen schönen und erfolgreichen 
Sonntag, 
 
Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen! 
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Der TuS hatte sich nach der knappen Niederlage am Vorsonntag viel 
vorgenommen, doch die Gäste waren der erwartet starke Gegner. 
Besonders das Offensivspiel sollte viel besser gemacht werden, zumal 
bislang noch kein Tor in einem Pflichtspiel gelang. Defensiv gab es 
zunächst  einige Unstimmigkeiten, die aber durch Einsatz wettgemacht 
werden konnten. Dennoch gingen die Gäste bereits früh in Führung. 
Nach einem Diagonalpass kam der Ball ins Zentrum, wo der 
Co-Trainer der Gäste nur noch einschieben musste (11.).  
 
Doch zum Glück wurde die wieder neu formierte TuS-Abwehr trotz des 
Rückschlags stabiler. Diese Sicherheit gab dem ganzen Team Auftrieb, 
sodass der TuS fortan das Spielgeschehen bestimmte und sich einige 
Torgelegenheiten erarbeitete. Zunächst wurde ein Schuss von Florian 
Krautscheid noch abgeblockt, doch dann fiel nach seiner Vorarbeit 
durch Kilian Limbach der verdiente Ausgleich (33.). 
 
Nach Wiederbeginn hatte der TuS zunächst einige Schwierigkeiten, bis 
der „Motor“ wieder in Schwung kam. Doch dann übernahm er die 
Initiative und belohnte sich mit dem Führungstreffer (65.) durch Florian 
Krautscheid auf Zuspiel von Kilian Limbach. Dies gab dem TuS noch 
mehr Selbstvertrauen, sodass der dritte Treffer eigentlich nur noch eine 
Frage der Zeit war. Die besten Chancen auf die Vorentscheidung 
vergab Dirk Christiansen mit einem Schuss aus 10m übers Tor und mit 
einem Kopfball knapp am Gehäuse vorbei. Aber trotz zweier gelb-roten 
Karten für die Gäste (77., 85.) musste der TuS bis zum Schluss alles in 
die Waagschale werfen, um die knappe Führung zum ersten 
Saisonsieg ins Ziel zu bringen.  
 
Kommentar von TuS-Trainer „Essi“ Zamani: „Es war ein verdienter 
Sieg. Kompliment an die Mannschaft, die nach dem frühen 0:1 Moral 
bewies und zwei schöne Tore herausspielte.“ 
 
Aufstellung: Thomas Jungbluth, Dirk Christiansen, Nils Amelong 
(46. Manuel Buda), Florian Krautscheid (67. Jan Haferbecker), Fabian 
Eckloff, Marvin Kaltz, Paul Berner (72. Maik Römer), Philipp 
Germscheid, Marco Huhn, Kilian Limbach (74. Nico Knülle), Jo 
Noppeney 
 

Tristan Limbach 

TuS Asbach – SG Steinefrenz   2:1 (1:1) 



 

6 



 

7 

Nach zehn Minuten sah es nach einem Debakel in Nauort aus. Denn 
bereits der erste Torschuss, der eigentlich mehrfach hätte verhindert 
werden können, landete im Netz (3.). Torwart Bene Buda ließ sich 
dabei von der Verunsicherung seiner Vorderleute anstecken und 
musste den Ball aus spitzem Winkel passieren lassen. Ein paar 
Minuten später dieselbe Situation, doch dieses Mal ist er Schuss 
unhaltbar (9.). Ab sofort war die Asbacher Mannschaft total „von der 
Rolle“. Viele Fehlpässe und unnötige Ballverluste häuften sich. Den 
Gastgebern gelang es durch energische Zweikämpfe zu diesem 
Fehlverhalten. Der Halbzeitstand ging damit voll in Ordnung. 
 
Das Pausengespräch zeigte dann doch Wirkung, denn Asbach wollte 
sich keineswegs kampflos ergeben. Die Asbacher Defensive stand nun 
besser und ließ immerhin keinen weiteren Gegentreffer mehr zu. Aber 
leider gelang vorne auch wenig. Das einzige Tor fiel durch einen selbst 
aus Asbacher Sicht sehr fraglichen Elfmeter, den Philipp Germscheid 
sicher verwandelte (54.). Der „Tatort“ lag vielleicht knapp vorm 16er. 
Doch von einem Anschlusstreffer konnte man nicht sprechen, denn 
dafür waren die Asbacher Bemühungen in der Folgezeit zu harmlos. 
 
Leider wollte der Schiedsrichter seine Fehlentscheidung (?) wieder 
gutmachen, sodass er danach „jeden Zweikampf gegen uns 
pfiff“  (O-Ton Tristan Limbach). Zu allem Überfluss sah auch noch Paul 
Berner die rote Karte (82.), nachdem er seinen Gegenspieler lediglich 
weggeschubst hatte.  
 
Kommentar von TuS-Trainer „Essi“ Zamani: „Eigentlich gingen wir 
sehr motiviert und nach einer guten Trainingswoche in die Partie. 
Leider waren wohl einige Spieler übermotiviert, denn es wurde zu 
offensiv und unstrukturiert verteidigt.“ 
 
Tore: 1:0 (2.), 2:0 (9.), 2:1 (54.) Philipp Germscheid (FE) 
 
Aufstellung: Bene Buda, Dirk Christiansen, Florian Krautscheid, 
Fabian Eckloff (68. Arif Özmen), Marvin Kaltz, Maik Römer (64. Jan 
Haferbecker), Paul Berner, Philipp Germscheid, Marco Huhn (76. Nico 
Knülle), Manuel Buda (58. Fatos Prenku), Jo Noppeney 
 

Tristan Limbach 

SG Nauort/Ransbach – TuS Asbach   2:1 (2:0) 
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HSV Neuwied - SV Ataspor Unkel 2:1 (1:0). Im ersten Abschnitt 
waren die Neuwieder laut HSV-Coach Stefan Fink die klar bessere 
Mannschaft: „Die zweite Hälfte war ausgeglichen mit Chancen hüben 
wie drüben. Unser Torwart Daniel Buchner hat ein starkes Spiel 
gemacht und uns die drei Punkte gesichert.“  
 
SG Horressen-Elgendorf - SV Roßbach/Verscheid 4:1 (2:0). „Wir 
haben ordentlich begonnen. Das 2:0 hätte uns eigentlich Sicherheit 
geben sollen, hat es aber nicht. Das Positionsspiel war gut, das 
Passspiel aber nicht klar genug. Unterm Strich ist der Sieg auch in der 
Höhe verdient“, fand Horressens Trainer Michael Diel.  
 
SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SG DJK Neustadt-Fernthal 
3:0 (0:0). Der Niederbreitbacher Übungsleiter Ralph Arenz war 
zufrieden: „In der ersten Halbzeit haben wir sogar noch etwas besser 
gespielt als im zweiten Durchgang, aber leider kein Tor gemacht. Nach 
dem 1:0 hatten wir das Geschehen dann komplett im Griff. Der Sieg ist 
verdient, aber um ein Tor zu hoch.“ 
 
SG Puderbach/Urbach-Dernbach/Daufenbach/Raubach - SV 
Türkiyemspor Ransbach 4:1 (1:1). Beide Teams hatten Probleme 
auf dem glitschigen Untergrund in Raubach. „Das war kein gutes Spiel. 
Zur Pause stand es leistungsgerecht 1:1. In den letzten Minuten hat 
Türkiyemspor aufgemacht, sodass wir noch zu vielen Chancen 
gekommen sind. Der Sieg ist etwas zu hoch ausgefallen“, meinte der 
Puderbacher Abteilungsleiter Wolfgang Biegel.  
 
SG Steinefrenz-Weroth/Meudt/ Berod - SG St. Katharinen/ 
Vettelschoß 2:3 (1:1). Der Steinefrenzer Trainer Mike Lengwenus 
sprach von einer ärgerlichen Niederlage: „Eine Punkteteilung wäre 
gerecht gewesen. Wir haben beim Stand von 2:1 zu viele Chancen 
vergeben und sind dafür bestraft worden.“  
 
SSV Heimbach-Weis - VfL Oberbieber 1:4 (1:2). Mit dem VfL 
gewann die effizientere und entschlossenere Mannschaft. „Der Gegner 
war einen Tick geiler auf den Sieg. Wir haben aber auch zu viele 
Gastgeschenke verteilt und Oberbieber dadurch erst stark gemacht“, 
haderte SSV-Abteilungsleiter André Ganzer.  
 

Daniel Korzilius (RZ v. 30.08.) 

3.Spieltag: KREISLIGA  A  (29.08.) 
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Mit der SG Horressen kommt ein alter Bekannter, der sich schon zu 
Bezirksliga-Zeiten mit dem TuS duellierte. Beide Mannschaften sind 
nicht gerade optimal in die neue Saison gestartet. Nach drei Spieltagen 
weisen beide Teams nur einen Sieg auf. Doch bei den Gästen geht die 
Tendenz seit ca.110 Minuten (!) eindeutig nach oben. Bei der 4:5 
Niederlage gegen die SG Neustadt lag Horressen bereits mit 1:5 im 
Hintertreffen, gab sich jedoch nicht auf und konnte ab der 70.Minute 
noch auf 4:5 verkürzen. Und am vergangenen Sonntag gelangen der 
Mannschaft erneut vier Treffer. Mit seinen fünf Toren aus diesen 
beiden Spielen führt jetzt sogar Lars Bode die Torschützenliste in der 
Kreisliga A an. Allerdings kann man nach drei Spieltagen die Stärke 
der beiden Gegner überhaupt noch nicht einschätzen. Dennoch – der 
TuS sollte auf der Hut sein, um nicht noch mehr abzurutschen! 
 
Bisherige Ergebnisse: 
Kreispokal:  Freilos und 9:8 n.E. (3:3) SG Niederbreitbach 
Meisterschaft: 0:3 SV Türkiyemspor Ransbach, 4:5 SG Neustadt und              

4:1 SV Roßbach  
 
Kader (3x Meisterschaft): 
 
Tor: Andre Faller, Philipp Normann              
Abwehr: Sascha Blath, Lars Bode, Konstantin Görg, Lukas 

Hanke, Kevin Matheus, Alexander Sprenger 
Mittelfeld: Jan Brühl, Sebastian Görg, Joshua Lichtenberg, Marcel 

Müller, Nico Schmidt, Sascha Schulz, Benedikt Weiß 
Sturm: Silvan Castor, Louis Günther, Kim Schmidt, Tizian Tries, 

Jakob Weiß 
Trainer: Michael Diel 
 
Torschützen: Lars Bode 5, Louis Günther 2, Tizian Tries 1 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Horressen/Elgendorf (Sonntag, 15 Uhr)  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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OBERLIGA  NORD  (29.08.2021) 
 

01) WALDALGESHEIM  4     12:2      10  
02) TRIER    4     10:3        9 
03) TUS  KOBLENZ   4       6:4        7 
04) KARBACH    4       9:7        6  
05) MÜLHEIM    4       7:6        6  
06) EISBACHTAL   4       6:6        5 
07) BINGEN    3       3:3        4  
08) KAISERSLAUTERN  II  3       6:7        4  
09) GONSENHEIM   4       4:5        4  
10) EMMELSHAUSEN  4       2:9        4  
11) SALMROHR   4       4:14      3   
12) ENGERS    4       2:5        2      
 
PS: Nach der Beendigung der Rückrunde wird eine neue Einteilung in 
Meister- und Abstiegsrunde mit der Oberliga Süd vorgenommen. 
 
 
RHEINLANDLIGA  (29.08.2021) 
 
01) MALBERG    3       7:0       9 
02) MORBACH    3       5:2       7 
03) METTERNICH   3     12:9       6  
04) MENDIG    3       5:3       6 
05) TRIER-TARFORST  3       6:5       6 
06) WISSEN    3       7:3       5 
07) ANDERNACH   2       3:2       4 
08) KIRCHBERG   3       4:4       4 
09) SCHNEIFEL   3       2:2       4  
10) AHRWEILER   2       4:3       3 
11) MEHRING    3       4:4       3 
12) BITBURG    2       3:4       3 
13) MAYEN    3       4:6       3  
14) ELLSCHEID   3       2:6       3  
15) HOCHWALD   3       3:5       1 
16) MONTABAUR   3       3:9       1        
17) NEITERSEN   3       3:10     0  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (29.08.2021) 

 
01) HUNDSANGEN   3       7:1       9 
02) BURGSCHWALBACH  3     12:4       7 
03) ELLINGEN    3       6:3       7 
04) EMMERICHENHAIN  3       9:2       6  
05) LINZ     3       9:5       6 
06) AHRBACH    3       6:4       4 
06) MÜSCHENBACH  3       6:4       4 
08) WEITEFELD   2       3:2       4 
09) KOSOVA  MONTABAUR 3       6:10     4 
10) WINDHAGEN   3       5:5       3 
11) WIRGES    3       4:4       3 
12) WESTERBURG   3       4:8       3 
13) WALLMENROTH  2       1:3       1 
14) ALPENROD   3       3:9       1 
15) NIEDERAHR   3       2:8       1 
16) RENNEROD   3       1:12     0 
              
KREISLIGA   A  (29.08.2021) 
 
01) PUDERBACH   3       6:1       9 
02) HSV  NEUWIED   3       7:5       7 
03) NIEDERBREITBACH  3       7:3       6 
04) OBERBIEBER   3       6:3       6 
05) ST.KATHARINEN  3       5:4       6 
06) NAUORT    3       4:4       6 
07) ATASPOR  UNKEL  3       7:5       3 
88) HORRESSEN   3       8:9       3 
19) STEINEFRENZ   3       5:6       3 
10) ASBACH    3       3:4       3 
11) TÜRKI  RANSBACH  3       5:7       3 
11) ROSSBACH   3 5:7       3   
13) NEUSTADT   3       5:8       3 
14) HEIMBACH-WEIS  3       6:13     1  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (29.08.2021) 

 
01) RHEINBROHL   3     16:5       9 
02) MELSBACH   3     12:3       9 
03) OBERLAHR   2     10:1       6  
04) ELLINGEN  II   2       9:3       4 
05) RENGSDORF   3       9:6       4 
06) ERPEL    1       8:0       3  
07) LINZ  II    2     10:5       3 
08) CSV  NEUWIED   2       5:7       3 
09) RHEINBREITBACH  1       0:3       0 
10) LEUTESDORF   2       5:9       0 
11)    NEUSTADT  II   2       0:12     0   
12) SG NEUWIED   3       6:21     0 
13) WINDHAGEN  II   2       0:15     0 
  
    
 
KREISLIGA   C   NORD   (29.08.2021) 
 
01) FELDKIRCHEN     3     27:0       9 
02) LEUBSDORF   3     22:0       9 
03) NIEDERBREITBACH  II 2       8:1       6  
04) RODENBACH   2       8:3       6 
05) NIEDERBIEBER   2       7:2       6 
06) KATHARINEN  II   2       4:6       3 
07) ROSSBACH  II   3       8:11     3 
08) ERPEL  II    2       4:8       3  
09) RHEINBREITBACH  II  2       3:7       3 
10) ASBACH  II   3       6:10     0 
11) OBERBIEBER  II   3       2:7       0  
12) RHEINBROHL  II   2       0:12     0  
13) ATASPOR  UNKEL  II  3       0:32     0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Erneut ging die TuS-Reserve zwar mit einer knappen, aber bitteren 
Niederlage vom Platz. Eigentlich war man nach dem verkorksten 
Saisonstart auf Wiedergutmachung aus. Kämpferisch und spielerisch 
war es auch gar nicht schlecht, wie sich die Mannschaft präsentierte. 
Aber trotz Dominanz ging es torlos in die Pause, da sich die junge 
Asbacher Mannschaft (Durchschnitt: 22 Jahre) nicht gegen die Gäste 
(Durchschnitt: 28 Jahre) durchsetzen konnte.  
 
Aufatmen bei den Asbacher Zuschauern als die TuS-Reserve direkt 
nach Wiederbeginn in Führung ging (46.). Nach einem Angriff über die 
rechte Seite setzte Louis Hoen geschickt Niklas Salz in Szene, der 
keine Mühe zum Einlochen hatte. Doch der Torjubel war noch nicht 
richtig verklungen, als den Gästen der Ausgleich (48.) gelang. Davon 
ließ sich die junge Asbacher Mannschaft (neun Spieler im Alter von 19 
und 20 Jahren!) nicht beindrucken und konnte durch Niklas Salz nach 
einem Ballgewinn durch Can Büyüktosun erneut vorlegen (52.).  
 
Doch dann entschieden zwei Situationen das Spiel zuungunsten von 
Asbach. Zum einen wurde die Mannschaft durch eine gelb-rote Karte 
dezimiert (58.), zum anderen wurde das Spiel für ca. eine halbe Stunde 
wegen starken Regens unterbrochen (60.). Danach lief nichts mehr 
beim TuS zusammen, der sich noch zwei Treffer einfing (67., 75.) und 
als Verlierer vom Platz ging. 
 
Ein richtig enttäuschter TuS-Trainer Tobi Hoever: „Das Spiel wurde 
heute durch eine einzige dumme Aktion verloren und brachte meine 
Mannschaft um den Ertrag ihrer Arbeit. Einem großen Teil meiner 
Mannschaft fehlt es einfach an Cleverness und so werden wir noch 
öfters Lehrgeld bezahlen müssen.“ 
 
Asbacher Tore: 2 x Niklas Salz (46., 52.) 
 
Aufstellung: Laurin Klein (76. Andreas Klama), Justin Eichas, 
Jannis Keppler, Carlos Schäfer (65. Tobias Keppler), Nicky Jeske, Can 
Büyüktosun, Louis Hoen, Niklas Hardt (73. Philipp Gödtner), Niklas 
Salz, Timo Sessenhausen (65. Luca Buchholz), Fabian Luther 
 

Sven Ewens / Tobi Hoever 

TuS Asbach II – TuS Rodenbach   2:3 (0:0)  
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Im Kellerduell trafen zwei Mannschaften aufeinander, die bis dato noch 
keinen Punkt auf der Habenseite aufweisen konnten. Und lange Zeit 
sah es auch danach aus, dass sich beide Teams remis trennen 
würden. Doch dann mussten die „Asbacher Fohlen“ erneut Lehrgeld 
bezahlen und kassierten kurz vor Ende das entscheidende Tor.  
 
Dabei fing die Begegnung erfreulich für den TuS an. Can Büyüktosun 
wurde auf der rechten Seite freigespielt, passte den Ball in den 
Rückraum und Niklas Hardt konnte im langen Eck einlochen (20.). 
Doch die Gastgeber konnten bald ausgleichen. Ein Ball in die 
„berühmte“ Schnittstelle der Asbach Abwehr kam zu einem FV-Spieler, 
der mit einem Lupfer den TuS-Keeper Fabian Weißenfels überwand 
(27.). Kurz vor der Pause geriet der TuS erstmals in Rückstand. Nach 
einem Eckball köpfte ein FV-Stürmer den Ball gegen die Latte, doch 
kein Abwehrspieler ging energisch dazwischen, sodass er den 
„zweiten“ Ball ins Netz setzen konnte (44.). 
 
Erstaunlich, dass die junge Asbacher Mannschaft diesen Schock nach 
Wiederbeginn schnell wegsteckte. Behilflich war dabei natürlich der 
schnelle Ausgleich. Can Büyüktosun setzte seinen Gegenspieler unter 
Druck, sodass er den Ball verlor. Der mitgelaufene Tobias Keppler 
profitierte davon und konnte den FV-Torwart überwinden (46.). Und 
dann kam leider wieder einmal ein Blackout der Asbacher Abwehr. 
Nach einem Freistoß stand ein FV-Stürmer allein im 5-Meter-Raum 
und nickte zum 2:3 (84.). 
 
Kommentar von TuS-Trainer Tobi Hoever: „In den ersten 25 Minuten 
zeigte meine Mannschaft ein ganz passables Spiel, versäumte aber 
nach dem Führungstreffer nachzulegen. Für mich unerklärlich, dass wir 
selbst nach dem Ausgleich den Faden verloren haben. Es war jetzt die 
dritte Niederlage in Folge, aber in allen drei Spielen waren wir nicht 
unbedingt schlechter als der jeweilige Gegner. Mir fehlen einfach die 
Worte!“ 
 
Aufstellung: Fabian Weißenfels, Justin Eichas, Jannis Keppler, 
Carlos Schäfer, Nicky Jeske, Timo Sessenhausen (86. Andi Klama), 
Can Büyüktosun, Niklas Hardt (70. Christian Hoppen),  Philipp Gödtner 
(46. Jannik Fuchs), Fabian Luther (70. Luca Buchholz), Tobias Keppler 
 

Tobi Hoever 

FV Erpel II – TuS Asbach II  3:2 (2:1) 
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Mittlerweile stehen die Klasseneinteilungen für alle Mannschaften fest. 
Bei den Bezirksligen gab es eine Neuerung. Anstelle der drei Bezirke 
Ost, Mitte und West gibt es jetzt vier Staffeln, sodass nicht mehr die 
Bezirksgrenzen alleine ausschlaggebend sind. 
 
A-JUGEND-BEZIRKSLIGA 1:  
JSG Ahrbach, JSG Birlenbach, JSG Buchholz, JSG Lahn Gückingen, 
JSG Herschbach, JSG Kannenbäckerland Nauort, JSG 
Rhein-Westerwald Neustadt, JSG Niederahr, SV Niederfischbach, 
JFV Wolfstein Westerwald/Sieg  
 
B-JUGEND-BEZIRKSLIGA 1: 
JSG Ahrbach, JSG Asbach, SG Betzdorf, JSG Kannenbäckerland 
Haiderbach, JK Horressen, JFV Oberwesterwald, JSG Kreuzberg 
Roßbach, JSG WällerLand Westerburg, Spvgg EGC Wirges II, 
JFV Wolfstein Westerwald/Sieg II 
 
C-JUGEND-LEISTUNGSKLASSE: 
JSG Ahrbach II, JSG Asbach, JSG Unterwesterwald Dreikirchen, 
FV Engers, JSG Rhein-Westerwald Güllesheim II, JSG 
Kreuzberg-Herschbach II, JSG Irlich, JSG Linz I / II, TuS Montabaur, 
VfL Neuwied, JSG Rheinbreitbach I / II 
 
D-JUGEND-LEISTUNGSKLASSE: 
JSG Buchholz, SF Eisbachtal II, JSG Ellingen, FV Engers, 
JSG Feldkirchen, JSG Rhein-Westerwald Fernthal, JSG 
Kreuzberg-Marienhausen, TuS Montabaur, JSG Wied Niederbreitbach, 
JSG Rheinbreitbach 
 
D-JUGEND-KREISKLASSE: 
JSG Buchholz II, JSG Rhein-Westerwald Fernthal III, 
JSG Feldkirchen II, SSV Heimbach-Weis II, JSG Irlich, JSG Wied 
Niederbreitbach II, HSV Neuwied II, JSG Rheinbreitbach II, 
JSG Rheinbrohl III 
 
E-JUGEND-KREISKLASSE: 
JSG Asbach, FV Erpel, JSG Linz, JSG Neustadt, 
SV Rheinbreitbach, FC Unkel, SV Windhagen 
 
E-JUGEND-KREISKLASSE: 
JSG Asbach II, EV Erpel II, JSG Linz III, JSG Neustadt II, 
SV Rheinbreitbach I / II, JSG Vettelschoß II, SV Windhagen II 

JUGEND - KLASSENEINTEILUNG  
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VfL Neuwied – A-Jugend    2:6 (1:3) 
     Tore: Leon Rottscheidt (3), Moritz Kohr, 
     Jan Kowalski, Max Strüder 
 
JSG Rheinbrohl / Linz – B-Jugend   5:3 (2:1) 
     Tore:  Nino Fuhr (2), Moritz Kuhn 
 
JSG Hamm – C-Jugend    2:1 (1:0) 
     Tor: Malik Prangenberg 
 
JSG Rheinbrohl / Linz II – D I-Jugend  6:7 n.E. (1:1) 
     Tor: Tim Hallerbach 
 
D II-Jugend – JSG Ellingen   0:11 (0:8) 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die 
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 
 
 
ASBACHER  FLUTHILFE 
 
Die Asbacher Jugendleitung hatte den jüngeren C-Jugend-Jahrgang 
des BC Ahrweiler für das vergangene Wochenende zu einem kleinen 
Trainingslager eingeladen. Bekanntlich sind im Ahrtal durch die 
Hochwasserflut Mitte Juli viele Sportplätze, u.a. auch in 
Bad Neuenahr-Ahrweiler, total zerstört worden. 
 
Die Spieler von der Ahr haben in Zelten auf dem Asbacher Sportplatz 
übernachtet und am Samstagnachmittag ein Freundschaftsspiel gegen 
den TuS austragen. Gesellschaftsspiele im Sportlerheim, ein größeres 
Unterhaltungsprogramm am Abend sowie weitere Trainingseinheiten 
rundeten das Wochenend-Programm ab. 
 
Diese TuS-Aktion wurde von mehreren Firmen aus dem Asbacher 
Land sowie von etlichen privaten Spendern unterstützt. Ohne diese 
Unterstützung wäre diese Aktion nicht durchführbar gewesen. 
 

Karl Meidl 

1.Runde im Jugend-Rheinlandpokal (31.08. / 01.09.) 
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TUS  ASBACH   -    FANSHOP 
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Samstag, 04.09.: 
E II-Jugend – SV Rheinbreitbach II (Kreispokal, 12.30 Uhr) 
JSG Oberlahr II – E I-Jugend (Kreispokal, 12.30 Uhr in Güllesheim) 
D II-Jugend – JSG Fernthal III (12 Uhr in Buchholz) 
D I-Jugend – JSG Ellingen (14 Uhr in Buchholz) 
JSG Herschbach II – C-Jugend (15.15 Uhr in Mündersbach) 
B-Jugend – JSG Roßbach/Ww (17 Uhr in Buchholz) 
JSG Neustadt – A-Jugend (17 Uhr in Fernthal) 
 
Sonntag, 05.09.: 
TuS Asbach II – VfL Wied Niederbieber (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Horressen (15 Uhr) 
 
Freitag, 10.09.: 
F II-Jugend – JSG Güllesheim (17.30 Uhr) 
F I-Jugend – JSG Güllesheim II (17.30 Uhr) 
SG Niederbreitbach II – TuS Asbach II (Waldbreitbach, 19.30 Uhr) 
TuS-Förderverein (Sportlerheim, 19 Uhr) 
 
Samstag, 11.09.: 
SV Rheinbreitbach II – E II-Jugend (12.30 Uhr) 
FC Unkel – E I-Jugend (12.30 Uhr) 
SSV Heimbach-Weis II – D II-Jugend (12.30 Uhr) 
SF Eisbachtal II – D I-Jugend (Nentershausen, 13 Uhr) 
C-Jugend – JSG Rheinbreitbach (15.15 Uhr) 
JK Horressen – B-Jugend (Niederahr, 17 Uhr) 
A-Jugend – JSG Niederahr (17 Uhr) 
 
Sonntag, 12.09.: 
SG Niederbreitbach – TuS Asbach (15 Uhr) 
 
Hinweis: Auch auf den Sportplätzen sind die Hygiene-Vorschriften zu 
beachten! 
 
Förderverein 
Am Freitag, 10.09., führt der Förderverein um 19 Uhr im Sportlerheim 
seine diesjährige Jahreshauptversammlung durch. 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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